
 

 
Landkreise können durch Organisationsveränderung er hebliche 
Einsparpotenziale erschließen 
 
Vor dem Hintergrund der Auswirkungen des demografischen Wandels und 
der Entwicklung der finanzwirtschaftlichen Rahmenbedingungen muss die 
Organisation der Landkreisverwaltungen zwingend angepasst werden.  
 
Mit seiner heute dem Landtag und der Staatsregierung vorgelegten Be-
ratenden Äußerung gibt der Sächsische Rechnungshof Empfehlungen zur 
Organisationsstruktur und Stellenausstattung der Landkreise. Allein in den 
drei untersuchten Landkreisen könnten so auf der Basis des vorgelegten 
Modells insgesamt rd. 438 Vollzeitstellen (einschließlich Stellenanteile au-
ßerhalb des Stellenplans, z. B. in Eigenbetrieben) eingespart werden. Dies 
sind rd. 11 % des Stellen-Ist zum Stichtag 01.10.2010. Ausgehend von 
einem durchschnittlichen Personalkostensatz von 50 T€ wäre ein mittel- bis 
langfristiges Einsparpotenzial in den drei Landkreisen von rd. 21,9 Mio. € pro 
Jahr möglich. 
 
Für die Erarbeitung des Organisationsmodells hat der Sächsische Rech-
nungshof Organisationsaufbau, Stellenbestand und Aufgabenwahrnehmung 
in drei Landkreisen analysiert. Daraus wurde ein vollständig aktualisierter 
Aufgabenkatalog abgeleitet und ein kennzahlenorientiertes Stellen-
bemessungsverfahren für die einzelnen Aufgabenblöcke entwickelt. Für 
jeden Aufgabenblock erfolgt eine Empfehlung, welcher Organisationseinheit 
dieser zugeordnet werden sollte.  
 
Durch eine vergleichende Betrachtung der konkreten Arbeitsmengen und 
Fallzahlen ihres Landkreises mit den Annahmen im Organisationsmodell 
können die Landkreise den jeweiligen Stellenbedarf ermitteln. 
 
Der Sächsische Rechnungshof hält eine mittelfristige Umsetzung der mit 
dem Sächsischen Staatsministerium des Inneren und dem Sächsischen 
Landkreistag abgestimmten Empfehlungen im Organisationsmodell durch 
die sächsischen Landkreise spätestens bis zum Jahr 2020 für realisierbar. 
 
Die Beratende Äußerung ist unter 

http://www.rechnungshof.sachsen.de/files/BA1204.pdf 
abrufbar. 
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